
 Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) von GET ZERO! für B2B-Dienstleistungen   
 
Stand: 31. Januar 2025 
 
 §1 Geltungsbereich und Allgemeines   

1. Diese AGB gelten für alle Verträge, Angebote und Leistungen von GET ZERO! 
(nachfolgend „Auftragnehmer“) gegenüber Geschäftskunden (nachfolgend 
„Auftraggeber“).   

2. Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Bedingungen des 
Auftraggebers werden nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt.   

3. Diese AGB gelten auch für künftige Geschäfte, selbst wenn sie nicht nochmals 
ausdrücklich vereinbart werden.   

 
 §2 Angebote und Vertragsschluss   

1. Alle Angebote des Auftragnehmers sind unverbindlich, sofern nicht anders 
schriftlich angegeben.   

2. Ein Vertrag kommt erst durch eine schriftliche Bestätigung des Auftragnehmers 
oder durch die Erbringung der Leistung zustande.   

3. Der Auftragnehmer ist berechtigt, Dritte zur Erfüllung seiner Verpflichtungen 
heranzuziehen.   

 
 §3 Leistungsumfang, Änderungen und Mitwirkungspflichten   

1. Der Auftragnehmer erbringt seine Leistungen nach dem aktuellen Stand der 
Technik und mit der gebotenen Sorgfalt.   

2. Änderungen des vereinbarten Leistungsumfangs bedürfen der schriftlichen 
Zustimmung beider Parteien.   

3. Der Auftraggeber verpflichtet sich, alle zur Leistungserbringung notwendigen 
Informationen und Unterlagen rechtzeitig bereitzustellen.   

4. Die ESG-Beratungsleistungen des Auftragnehmers umfassen insbesondere:   
a. Strategieentwicklung: Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung 

einer nachhaltigen ESG-Strategie, abgestimmt auf die individuellen 
Anforderungen des Unternehmens.   

b. Begleitung des Klimapfades: Beratung entlang der gesamten ESG-
Transformation von der doppelten Wesentlichkeitsanalyse bis zur konkreten 
Umsetzung von Maßnahmen.   

c. Digitalisierung zur ESG-Optimierung: Integration digitaler Lösungen zur 
Verbesserung des ESG-Managements, einschließlich Datenmanagement, 
Analysen und KI-gestützter Szenarioplanung.   

d. Arbeitsrechtliche Begleitung: Unterstützung bei der Erstellung und 
rechtlichen Absicherung von ESG-relevanten Stellungnahmen im 
Nachhaltigkeitsbericht sowie Beratung und Schulungen zur Umsetzung 
arbeitsrechtlicher Erfordernisse im Rahmen der ESG-Strategie.   

e. Umsetzung und Monitoring: Entwicklung von Umsetzungsplänen, 
Kennzahlensystemen und Berichtsstrukturen zur laufenden ESG-Steuerung 
und Erfolgsmessung.   

 
  



§4 Vergütung und Zahlungsbedingungen   
1. Alle Preise verstehen sich netto zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.   
2. Zahlungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungsdatum ohne Abzüge 

fällig, sofern nicht anders vereinbart.   
3. Bei Zahlungsverzug kann der Auftragnehmer Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe 

verlangen.   
4. Der Auftragnehmer ist berechtigt, für langfristige Projekte Abschlagszahlungen zu 

verlangen.   
 
 §5 Vertragslaufzeit, Kündigung und Rücktritt   

1. Verträge werden entweder für ein einzelnes Projekt oder unbefristet mit einer 
Kündigungsfrist von drei Monaten abgeschlossen.   

2. Ein Vertrag kann von beiden Parteien aus wichtigem Grund außerordentlich 
gekündigt werden.   

3. Bereits erbrachte Leistungen sind im Falle einer Kündigung zu vergüten.   
 
 §6 Haftung und Gewährleistung   

1. Der Auftragnehmer haftet nur für Schäden, die durch vorsätzliches oder grob 
fahrlässiges Verhalten verursacht wurden.   

2. Die Haftung für mittelbare Schäden, entgangenen Gewinn oder Folgeschäden ist 
ausgeschlossen.   

3. Gewährleistungsansprüche müssen innerhalb von 14 Tagen nach 
Leistungserbringung schriftlich geltend gemacht werden.   

 
 §7 Vertraulichkeit und Datenschutz   

1. Beide Parteien verpflichten sich, alle vertraulichen Informationen, die sie im 
Rahmen des Vertragsverhältnisses erhalten, geheim zu halten.   

2. Der Auftragnehmer verarbeitet personenbezogene Daten gemäß den geltenden 
Datenschutzgesetzen.   

 
 §8 Schlussbestimmungen   

1. Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen der Schriftform.   
2. Sollte eine Klausel dieser AGB unwirksam sein, bleibt die Gültigkeit der übrigen 

Bestimmungen unberührt.   
3. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist der Sitz des Auftragnehmers.   
4. Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.   

 


